
16 HASMONÄISCHE HERRSCHER

Nicht-nummerierte Zeilen beziehen sich auf die vorhergehenden nummerierten Angaben HvdH 2000

Herrscher Hoherpriester Geschlecht Zeit Ereignisse Zeit

Mattathias Makkabäus
166 - 164 Menelaus

? 171 - 161 Beginn des Makkabäeraufstandes. 166

Judas Makkabäus
(Sohn des Mattathias)
164 - 60

Sieg über Antiochus IV
- Einnahme Jerusalems 
- Erlangung der Religionsfreiheit
- Weihung des Tempels
- Feier der Chanukkafestes (Fest der
  Tempelweihe) am 25. Kislew

164

Onias IV
(Sohn Onias III)

Zadokide[1]  Er wanderte nach Ägypten aus
und baute dort einen Tempel in
Leontopolis

161

Jonathan
(Bruder des Judas M.)
160 - 143

Alcimus
Aaronite 161 - 159

 ---- 159 - 152 7 Jahre ohne Hohenpriesterschaft

Alexander  Balas
(Sohn Antiochus IV)

Jonathan
(Bruder Judas Mak.)

Hasmonäer 152 - 143 Erster hasmonäischer Hohepriester; 
(von Alex.Balas, dem Seleukiden 
eingesetzt)

152

Hasmonäer 143 - 134 Erlangung nationaler Autonomie
Ethnarch u. Hoherpriester in 
Personalunion

142
140

Hasmonäer 134 - 104 Okkupierte Idumäa, Samarien und 
einen Teil Galiläas
Streit zw. Pharisäern und 
Sadduzäern wg. der Verweltlichung 
des Hohenpriestertums

110

Hasmonäer 104 - 103

Hasmonäer 103 - 76 Nahm den Titel "König" an
Ausdehnung des Reiches auf die 
Größe unter David und Salomo
Bürgerkrieg wg. seiner Gottlosigkeit

Salome Alexandra [2]
(Witwe des A. Jannäus)
76 - 67

Hyrkanus II [2]
(ältester Sohn der 
Salome)
76 - 67

Hasmonäer 76 - 67 "goldenes Zeitalter"
machte ihren Sohn Hyrkanus II zum 
Hohepr.
gab ihrem Sohn Aristobul II milit. 
Kommando

Hasmonäer 67 - 63 Bürgerkrieg zw. Hykanus II und 
Aristobul II, die um Thron und 
Hohepriestertum kämpfen

Simon 
(Bruder des Judas Makkabäus)

143 - 134

Johannes Hyrkanus 
(Sohn des Simon Makkabäus)

134 - 104

Aristobul I
(Sohn des Johannes Hyrkanus)

104 - 103

Alexander Jannäus 
(Sohn des Johannes Hyrkanus)

103 - 76

Hyrkanus II
Aristobul II

1]  Das Amt des Hohenpriesters war seit dem Königtum Davids in derFamilie der 
Zadokiden und wurde - abgesehen von der Zeit des 70 jährigen Interregnums -
vom Vater auf den Sohn vererbt (vgl 2.Chr 31/10)

2]  Eine Frau konnte nach jüdischem Gesetz keine Hohepriesterin sein, deshalb  setzte
Salome ihren ältesten Sohn Hyrkanus II  in dieses Amt ein 


